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Johannes gegen Philemon. Lektüre des koptischen Anhörungsprotokolls 
pBudge (P.Col. inv. 600)  
 

Der Text des koptischen sog. Papyrus Budge der Columbia University (P.Col. inv. 600) ist auch nach 
seiner Erstedition durch Arthur Schiller 1968 in und außerhalb der Koptologie so gut wie unbeachtet 
geblieben. Die geringe Aufmerksamkeit, mit der die Forschung diesen Text bedacht hat, steht in 
Kontrast nicht allein zu seiner auffälligen Erscheinung – mit 2,64 m Länge und 286 Textzeilen ist pBudge 
einer der umfangreichsten koptischen dokumentarischen Texte überhaupt – sondern auch zu seinem 
außergewöhnlichen Inhalt: Wir haben das Protokoll einer friedensrichterlichen Anhörung vor uns, die 
645/6 n.Chr. – nur wenige Jahre nach der Eroberung Ägyptens durch die Araber – in Apollonopolis 
magna (Edfu) stattgefunden hat. Diese Art von Texten dürfte bei den durch griechische und koptische 
Dialysis-Urkunden des 6. bis 8. Jh.s reich bezeugten außergerichtlichen Streit-beilegungen häufiger 
entstanden sein, ist jedoch kaum erhalten geblieben. Der Archivzusammenhang des pBudge mit 
mehreren denselben Rechtstreit betreffenden griechischen Urkunden erlaubt es uns, das zähe Ringen 
des Diakons Johannes mit dem Bauern Philemon um das Haus seiner Tante Thekla weitgehend zu 
rekonstruieren. 

Im Seminar und Mentoring wird der Text des pBudge erarbeitet und davon ausgehend sein engerer und 
weiterer Kontext nach verschiedenen Richtungen hin beleuchtet und recherchiert werden. Die 
Kontextualisierung des Texts berührt Themen wie die politische Geschichte Ägyptens in 
frühbyzantinischer Zeit, Quellen zur arabischen Eroberung Ägyptens, Wirtschaft und Gesellschaft 
Ägyptens im 7. Jh., Recht, Rechtsschutz und Rechtspraxis im byzantinischen Ägypten, die Praxis von 
Geldverleih und Pfandsicherung, Funktion und Funktionieren außergerichtlicher Streitbeilegungen, 
Apollonopolis Magna (Edfu) in byzantinischer und frühislamischer Zeit, Sprachwahl und Schriftsprachen 
im byzantinischen und frühislamischen Ägypten. 

 

Textgrundlage der Lektüre ist eine noch unveröffentlichte Neuedition von pBudge, die bereitgestellt wird. 
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